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Berufsorientierung – standortbezogenes Konzept MMS - Radstadt 

 
Schule: MMS - Radstadt 
IBOBB Team 
 

Schülerberaterin: Sonja Kainhofer 
BO Koordinatorin: Sonja Kainhofer 
BO Lehrerin: Sonja Kainhofer 
Schulleitung: Mag. Ingrid Bogensperger 
 
alle Klassenvorstände der 3. und 4. Klassen 
 

Umsetzungsvariante: 
 
 

3.Klasse: eine fixe Wochenstunde in der    
                 Stundentafel 
                 Integrativ in diversen Fächern (siehe  
                 Anhang) 
                 diverse Projekte: 

ü I – Star St. Johann 
ü Mini Bim (Radstadt/Altenmarkt) 
ü Kompass Workshop 
ü Vorstellung AMS durch Hr. Simsek 
ü Tour it up – St. Johann 
ü Realbegegnungen 
ü Ortsteilerkundungen (Interview) 
ü Vorbereitung berufspraktische Tage 

(4. Klasse) 
ü Teilnahme: Talentastic Challenge 
ü IBOBB – Fragebogen 
ü Girls´Day (freiwillig) 

 
4. Klasse: integrativ (siehe Anhang) und   
                  projektorientiert: 

ü Berufspraktische Tage 
ü Talente Check 
ü I -Star St. Johann 
ü Mini Bim (Radstadt/Altenmarkt) 
ü Besuch PTS Altenmarkt 
ü Individuelle Schnuppertage an 

Schulen bzw. in Betrieben 
ü Get a job 
ü Besuch BORG Radstadt 
ü Girls´Day (freiwillig) 

 
Aktivitäten, auf die wir „besonders“ 
stolz sind… 
 
 

3. Klasse: Mini Bim an der MMS - Radstadt, 
Ortsteilerkundungen, Teilnahme Talentastic 
Challenge (dieses Jahr 3. Platz) 
 
4. Klasse: Mini Bim an der MMS – Radstadt, 
berufspraktische Tage 
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Koordinationsformen der Maßnahmen 
und Aktivitäten:  
 

ü Mail mit externen Bildungseinrichtungen 
bzw. Betrieben 

ü kurze Besprechungen während der Woche 
und Teambesprechungen 

ü Teams 
ü Persönlicher Kontakt mit Betrieben und 

Bildungseinrichtungen 
ü Schoolupdate 
ü Info – Ecke in den Jahrgangsbereichen der  

3. und 4. Klassen 
ü Social Media - Homepage 

 
Öffentlichkeitsarbeit innerhalb und 
außerhalb von Schule: 
 

ü Berufsorientierungsgütesiegel von 2020 – 
2024 

ü Berichte Homepage (Blog – Archiv) 
ü Berichte in diversen Zeitungen 
ü Social Media – MMS Radstadt 
ü Berichte in diversen Konferenzen zu 

stattgefundenen und/oder bevorstehenden 
Aktivitäten 

ü Teams als zeitgemäße Plattform um 
Informationen weiterzugeben (z.B.: Infos, 
Schnuppertage, freie Lehrstellen usw.) 

ü Bildungsinformationsabende für Eltern 
ü Nahtstelle  
ü Schulpräsentation in den Volksschulen 
ü Präsentation Elternabende an der eigenen 

Schule und Nahstelle (Volksschulen) 
 

Differenzierung und Individualisierung/ 
Personalisierung 
 

ü Realbegegnung im Rahmen der individuellen 
Berufsorientierung 

ü Bewerbungstraining im Rahmen des BO -
Unterrichtes  

ü Talente Check 
ü Individuelle Bildungs-Beratungsgespräche  

 
Kooperationen 
 

ü AMS, AK, WK 
ü Kooperationen mit Firmen/Betrieben der 

Region 
ü Kooperation mit weiterführenden Schulen 

 
Gender/Diversity: Maßnahmen 
 

ü Girls Day/Boys Day  
ü keine Trennung im BO-Unterricht 
ü Koedukativer 

Werkunterricht/Schwerpunktunterricht  
ü Gendersensible Sprache 
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Role Models:  
 

ü Unternehmer/Angestellte/Arbeiter/Eltern 
der Region präsentieren ihr Unternehmen/ 
ihren Betrieb oder ihr Berufsfeld 

ü Ortsteilerkundungen  
IBOBB steht im Zusammenhang mit: 
 

ü Entwicklungsgespräche: Teamgespräche im 
Rahmen der individuellen Entwicklung des 
Kindes und im Rahmen der Schulentwicklung  
 

Präsentation des Konzepts für Eltern 
und Schüler/innen 
 
 

ü Elternabend in der 3. Schulstufe 
ü Elterngespräche im Rahmen des 

Jugendcoachings  
ü Nachbesprechung des Rückmeldebogens 

„Talente Check“  
ü BO-Unterricht 
ü Elternbriefe 
ü Homepage 
ü Social Media 

 
Dokumentation 
 

Schüler/innen: Arbeitsmappe / Arbeitsbuch / I – Pad 
Präsentationen 
 
Lehrer/innen: Klassenbuch und Jahresplanung, 
persönliche Aufzeichnungen 

Evaluationsformen 
 

ü Beobachtung und Reflexion durch das 
Lehrerteam und die Schulleitung 

ü kontinuierliche, wertschätzende Feedback-
Gespräche 

ü Klassenkonferenzen bei Bedarf 
ü Fragebögen (IBOBB – Fragebogen) 

 
Elterninformationen 7. und 8. St.:  
 

3. Klasse: Elternabend, Schoolupdate, Teams, 
Elternbriefe 
 
4. Klasse: Schoolupdate, Teams, Elternbriefe, 
Elternabend 
 

Elterneinbindung: 
 

ü Informationsabend - Elternabend 
ü Nachbesprechung Talente Check 
ü Hilfestellung berufspraktische Tage 
ü Individuelle Beratung 
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Realbegegnungen: Formen, Partner, 
Unternehmen… 
 

ü Reale Betriebsbesuche  
ü Individuelle Berufsorientierung in der 8. 

Schulstufe 
ü Berufspraktische Tage 
ü Ortsteilerkundungen (Realbegegnungen mit 

teilnehmenden Firmen/Betrieben) 
ü Alle teilnehmenden 

Schulen/Betriebe/Unternehmen im Rahmen 
der Mini Bim in Radstadt 

ü Realbegegnungen: Get a Job 
ü Schulbesuche (PTS; BORG, LFS Tamsweg) 
ü Vortrag Landesinnungen – WKO Salzburg 

 
Bewerbungstraining:  
 

ü Bewerbungsunterlagen verfassen 
(Unterrichtsfach Deutsch) 

ü Vorstellungsgespräche (Unterrichtsfach 
Deutsch, BO, Englisch) 

ü Körpersprache (Unterrichtsfach BO, D) 
ü Projektbezogener Unterricht (Workshops: 

„Rhetorik - Besteller“, „Pongauer Influencer“) 
 

Prozesshaftigkeit der IBOBB 
Maßnahmen sichergestellt durch… 
 

ü Absprache im BO-Team  
ü Entwicklungs- und Feedbackgespräche bzw. 

Evaluierungsgespräche mit den Kollegen/mit 
den Kolleginnen und der Schulleitung 
 

Literatur, Schulbücher,… 
 

ü Ganz klar – Berufsorientierung  
(+ Treffpunkt Beruf) 

ü BO – Mappe Tirol (Arbeitsblätter) 
ü Internet 
ü Diverse Arbeitsblätter 
ü Diverse Infobroschüren 

 
 
 
 
 
 
 
 


